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Eine neue Ära in der Freiwilligen Feuerwehr eiß: Am 3. April 2025 haben wir unser neues Hilfeleistungsfahrzeug Allrad 
(HLFA) 2 endlich übernommen. Nachdem unser Tanklöschfahrzeug, Baujahr 1993, am absoluten Ende seiner Lebenszeit 
angelangt war, war bereits 2021 die Entscheidung auf ein Hilfeleistungsfahrzeug 2 mit Allrad gefallen. Der Aurag wurde 
nach sorgfältiger Planung und Ausschreibung dann im August 2022 an die Firma Seiwald in Salzburg vergeben. Nach 
zweieinhalb Jahren duren wir unser HLF 2 nun endlich in Empfang nehmen. Aufgebaut auf einem allradgetriebenen 
Fahrgestell eines Mercedes Atego, hat unser neues Fahrzeug 3.000 Liter Wasser an Bord und spielt darüber hinaus technisch 
alle Stücke. Gleichzeitig wurde jedoch darauf geachtet, dass die neuen Systeme möglichst benutzerfreundlich und intuitiv 
bedienbar sind. Es musste unbedingt sichergestellt werden, dass die Einsatzkräe auch in stressigen Situationen schnell und 
effizient handeln können.

Dieses moderne Fahrzeug wird uns dabei unterstützen, in Notfällen noch schneller und zielgerichteter zu reagieren. Mit 
neuester Technik und umfangreicher Ausstattung sind wir nun bestens gerüstet. Viel Zeit, viele Diskussionen und lange 
Besprechungen wurden in das Projekt hineingesteckt. Mittlerweile wurde es auch bereits umgehend beübt!
Ein großes Dankeschön gilt unserem Kommando - Kommandant OBI Max Graf, Kommandant-Stellvertreter BI Patrick 
Kriszt und Verwalter Georg Epp - das zu gleich auch die Arbeitsgruppe HLF 2 war und sehr viel Zeit und Energie in das 
Projekt investiert hat! 

Angekommen: Hilfeleistungsfahrzeug Allrad (HLFA) 2



13. Jänner und 4. Februar: Kurz aufeinander folgend 
wurden wir zu zwei Kaminbränden alarmiert. Dies sind 
immer sehr lang andauernde Einsätze, da der Kamin über 
einen längeren Zeitraum überwacht werden muss.

29. März: Nach umfangreicher Einschulung in der eigenen 
Feuerwehr haben unsere neuen Mitglieder die 
Basisausbildung in Dürnstein erfolgreich absolviert!

14. April: Unmittelbar nach der Übergabe und 
Einschulung kam unser neues HLFA 2 schon bei der 
Unterabschnittsübung in Stratzdorf zum Einsatz. 
Schwerpunkt war die Zusammenarbeit mit den Nachbar-
feuerwehren.

21. Mai: Gruppenübung - Es galt, die umfangreiche 
Ausrüstung des neuen HLFA 2 kennen zu lernen und zu 
beüben. Auf dem Übungplan stand „Fahrzeugbergung mit 
Hilfe der Seilwinde”.

27. Juni: Feierliche Weihe unseres neuen Hilfeleistungs-
fahrzeugs im Rahmen des Feuerwehrfestes.

24. Mai: Sicherungsdienst mit dem Feuerwehr-
rettungsboot bei der Zillen-Grundausbildung in Krems.



Noch schlagfertiger bei Hochwasser und Starkregen!

Das „Sickerbecken Ost” stellte uns und die Bevölkerung bei Starkregen und gleichzeitigem Hochwasser in der Vergangenheit immer wieder 
vor Herausforderungen. Dann nämlich konnte das anfallende Regenwasser aus der Kanalisation, das normalerweise unter dem Schutzdamm 
durch- und zum Krems�uss abgeleitet wird, nicht mehr ab�ießen und staute sich zurück. Das Becken drohte überzu�ießen und nahm auch das 
Wasser aus dem Kanal nicht mehr auf. Wir mussten in der Vergangenheit des Öeren zu material- und personalintensiven Pumparbeiten 
ausrücken. Im September haben wir in Eigenregie eine leistungsstarke elektrische Zuleitung zum Sickerbecken geschaffen. In 
schweißtreibender Arbeit wurden rund 300 Meter Künette gegraben und Kabel verlegt, sowie ein Anschlusskasten beim Sickerbecken 
geschaffen. Somit kann künig eine Hochleistungspumpe der Gemeinde, die wir schon jetzt zur Verfügung hatten, die mangels ausreichender 
Stromleistung aber nicht betrieben werden konnte, endlich in Betrieb genommen werden. Dies wird uns den Einsatz im Starkregen- und 
Hochwasserfall enorm erleichtern - und auch die Situation für die betroffene Bevölkerung!

17. Oktober: Zugsübung im EVN-
Krawerk eiß

25. Oktober: Technische Übung - 
Menschenrettung aus KFZ

Trotz Baggereinsatz war viel Handarbeit gefragt Bürgermeister Löffler überzeugte sich vom Fortschritt der Arbeiten

21. - 23. August: Sicherungsdienst und Zillentransport 
beim Landeswasserdienstleistungsbewerb in Mauternbach. 
Stephan Nessl, Markus Brandl und Sebastian Brandl 
gingen darüber hinaus in verschiedenen Zillen-Disziplinen 
an den Start. Ein intensives Wasserdienst-Wochenende!

26. September: Technischer Einsatz - 
Baum auf Straße

Im August haben wir einen Stapler angescha. Das 
Fahrzeug hat 4,20 m Hubhöhe und 2,5 Tonnen Hublast 
und wird uns wertvolle Arbeitsdienste leisten. Es ist mit 
Blaulicht ausgestattet und daher auch einsatztauglich. 
Finanziert wurde der Stapler zur Gänze aus Eigenmitteln.
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Mitglieder

56 aktive | 16 Reservisten | 72 Gesamt
Kommando

Kommandant
Markus Graf, Oberbrandinspektor

Kommandant-Stellvertreter:
Patrick Kriszt, Brandinspektor

Leiter des Verwaltungsdienstes
Georg Epp, Verwalter

Zugskommandant

Martin Knapp, Ehren-Oberbrandinspektor

Gruppenkommandanten

Sebastian Brandl, Löschmeister
Markus Brandl, Löschmeister

Chargen & Sachbearbeiter

Ausbilder
Martin Knapp, Ehren-Oberbrandinspektor

Atemschutz
Daniel Mahrer, Sachbearbeiter 

Fahrmeister
Philipp Apfelthaler, Feuerwehrmann
Feuerwehrmedizinischer Dienst

Tina Löffler, Sachbearbeiter
Nachrichtendienst

Robert Eminger, Sachbearbeiter
Öffentlichkeitsarbeit

Monika Knapp, Sachbearbeiter
Stellvertreter des Leiters des Verwaltungsdienstes

Christine Winkler, Verwaltungsmeister
Wasserdienst

Stephan Nessl, Löschmeister
Zeugmeister

Hannes Neureuter, Feuerwehrmann

Gesamt: 2.612 Stunden!

Gut Wehr!

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

Statistik 2025

3 Einsätze | 35 Mitglieder | 87 Einsatzstunden

12 Übungen | 188 Mitglieder | 352 Übungsstunden

8 Kurse | 15 Mitglieder | 161 Kursteilnahmestunden

100 sonstige Tätigkeiten: Sitzungen, Instandhaltung & 

Ausrückungen | 427 Mitglieder | 1794 Stunden

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

schon wieder ist beinahe ein Jahr vorüber, und wir ziehen 
Bilanz über 2025. Nachdem wir vor einem Jahr alle Hände 
voll zu tun hatten, um unser Feuerwehrhaus nach dem 
Schimmelbefall wieder notdürig zu sanieren, konnten 
wir uns Anfang 2025 voll und ganz auf das lang erwartete 
und endlich ausgelieferte Hilfeleistungsfahrzeug (HLF) 
konzentrieren. Zudem war es mit drei Einsätzen (2024:12)  
heuer ruhiger als im Vorjahr, das konnten wir gut für die  
verstärkte Übungstätigkeit mit dem neuen Fahrzeug 
nutzen. 

Der Nachwuchs und dessen laufende Ausbildung sind das 
Um und Auf  bei der Feuerwehr. Daher freut es uns 
besonders, dass wieder vier neue Mitglieder unserer 
Feuerwehr die Basisausbildung erfolgreich abgeschlossen 
haben. 

Im Wasserdienst haben die Bezirks- und Landes-
wasserdienstleistungsbewerbe in Mauternbach unsere 
Schiffsführer und Zillenfahrer an zwei Wochenenden im 
August gefordert. Darüber hinaus haben drei Mitglieder 
das Schiffsführerpatent erworben und somit den 
Grundstein für die Ausbildung zum Feuerwehr-
schiffsführer gelegt. 

Besonders  dankbar sind wir für die Unterstützung durch 
Sie, liebe Bevölkerung. Ihr Unterstützungsbeitrag und Ihr 
reger Besuch bei unseren Veranstaltungen, allen voran 
beim Feuerwehrfest, ermöglichen uns die Erwirt-
schaung von Eigenmitteln zur Anschaffung wichtiger 
Ausrüstung - wie man am Beispiel unseres neuen Staplers 
sieht. 

Mit herzlichem Dank, den besten Wünschen für das 
kommende Jahr und einem kräigen
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